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Nr. 20                Stadt Obernburg a. Main 17. Oktober 2013

Die Omboscher Kerb is do…
  

ab 13.00 Uhr  Die Obernburger Kindergarten-Kinder bringen
                      ihre schönsten Kürbisse zum Rathausplatz. 
              Geschäfte geöffnet, die Besucher wählen das Geschäft 
                      mit der schönsten Herbstdekoration aus.
                     Musik, Gaumenfreuden, Gaudi!

    17.00 Uhr   Prämierung der schönsten und originellsten 
                         Kürbisse.
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Grußwort zur Galluskerb am 20. Oktober

Liebe Herbstmarktbesucher,

Sie sind herzlich willkommen zum Kerbsonntag in Obernburg.
Am neu gestalteten Rathausplatz können Sie viele wunderschön 
gestaltete Kürbisse - Obernburger Schüler und Kindergartenkinder 
haben sich mächtig angestrengt - ansehen. Die Prämierung findet 
dann um 17.00 Uhr statt.

Außerdem zeigen sich die Obernburger Geschäfte von ihrer schönsten 
Seite:
Herbstlich dekoriert natürlich und die Besucher sind aufgefordert, 
das am schönsten herbstlich dekorierte Geschäft - Schaufenster oder 
Fassade oder beides - auszuwählen.
Die Stimmzettel dazu werden in der Fußgängerzone verteilt und 
ausgefüllt am Rathaus abgegeben.
Es winken Einkaufsgutscheine.
In der Römerstraße und den Seitenstraßen herrscht reges Markt-
treiben, am Rathaus sorgt DJ Hobbel für Stimmung, ein Stück weiter 
spielt die beliebte und bekannte Kapelle „After Midnight“ und überall 
sind Stimmung, gute Laune und Gaumenfreuden geboten.

Für die Kinder dreht sich ein Karussell, der Musikverein gibt ein 
Standkonzert, in der Kochsmühle gibt es die Ausstellung „Künstler 
im Exil“, das Römermuseum ist geöffnet, der Runde Turm kann 
bestiegen werden und der Hexenturm gewährt einen Blick ins gru-
selige Innenleben.

Es ist eine Menge los in Obernburg an diesem Kerbsonntag.

Alle Obernburger, die Stadtverwaltung und der Gewerbeverein
freuen sich auf Ihr Kommen.

Der Bürgermeister                Der Gewerbeverein
Walter Berninger                  Manfred Schmock  
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A m t l i c h e      M i t t e i l u n g e n

Das Standesamt informiert
Aus organisatorischen Gründen, weisen wir daraufhin, dass Trauungen in der Kochs-
mühle nur noch an den veröffentlichten Trausamstagen und freitags zwischen 10.00 
Uhr und 12.00 Uhr stattfinden. Alle Trauungen außerhalb dieser Termine finden in unserem 
sehr schön, neu gestalteten Sitzungssaal im Rathaus statt. 
Da in letzter Zeit immer mehr auswärtige Paare beim Standesamt Obernburg a.Main hei-
raten, und wir bemüht sind unsere einheimischen Paare bevorzugt zu behandeln, bitten 
wir schon jetzt, alle Obernburger und Eisenbacher Paare, die beabsichtigen in Obernburg 
an einem Trausamstag oder Freitagvormittag zu heiraten, sich rechtzeitig einen 
Eheschließungstermin beim Standesamt reservieren zu lassen.
Der im Anschluss veröffentlichte Terminkalender ist seit 01.10.2013 auf unserer homepa-
ge veröffentlicht und somit auch für auswärtige Paare freigegeben!. Bitte beachten Sie 
dies schon jetzt bei Ihrer Planung!
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Standesbeamten gerne 
zur Verfügung:
Frau Hofmann (Standesbeamtin), Tel.: 06022/619125 ingrid.hofmann@obernburg.de
und Herr Roos (Standesbeamter), Tel.: 006022/619127, martin.roos@obernburg.de 

Trausamstage im Jahr 2014
Januar 2014:  18.01.2014
Februar 2014:  15.02.2014
März 2014:  15.03.2014
April 2014:  12.04.2014
Mai 2014:  10.05.2014
Juni 2014:  14.06.2014
Juli 2014:  12.07.2014
August 2014:  16.08.2014
September 2014:  06.09.2014
Oktober 2014:  11.10.2014
November 2013:  08.11.2014
Dezember 2013:  13.12.2014

Jeweils um 10.30 Uhr, 12.30 Uhr, 14.30 Uhr, 16.30 Uhr!
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An alle Vorsitzenden der Obernburger und Eisenbacher Vereine

Ehrung von Mitbürgerinnen und Mitbürgern

Gemäß den am 23.09.2004 vom Stadtrat festgelegten Richtlinien zur Verleihung der 
Ehrenplakette und der Ehrennadel, wird die Stadt Obernburg auch im Jahr 2014 im Rahmen 
des Neujahrsempfangs verdiente Mitbürger ehren.
Wir bitten Sie hierzu um Meldungen aus Ihrem Verein bis spätestens 22.11.2013 – 
danke!
(bitte in Papierform an das Bürgermeisteramt im Rathaus oder per E-Mail an birgit.lapre-
sa@obernburg.de)

Oben genannte Richtlinien können auch im Internet unter www.obernburg.de – 
Stadtverwaltung - Satzungen eingesehen werden.
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Verunreinigungen durch Hunde
Die Anzahl der Beschwerden über verunreinigte Gehwegen, Plätzen, Parkanlagen und 
Vorgärten hat in letzter Zeit wieder erheblich zugenommen. 

Hundehalter sind dazu verpflichtet, dafür zu sorgen, dass ihre Hunde die Straßen, Gehwege 
und Anlagen nicht verunreinigen. Durch Rücksichtnahme und Umsicht kann das 
Zusammenleben von Mensch und Hund in unserer Stadt problemloser sein. Es ist klar, 
dass Rücksichtsnahme und Verantwortungsbewusstsein durch Vorschriften und Buß-
gelder nur in begrenztem Umfang herbeigeführt werden können. 

Um Maßnahmen, wie Verwarnungs- und Bußgelder, zu vermeiden, appellieren wir an alle 
Hundehalter, sich an die Regeln zu halten, damit ein gemeinsames Zusammenleben von 
Mensch und Tier ohne größere Probleme möglich ist.

Stadtverwaltung Obernburg
Roos, Ordnungsamt
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Liebe Wahlhelfer, 

 

wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr Engagement und Ihre Hilfe bei den 

Landtags- und Bundestagswahlen 2013. 

Zur reibungslosen Abstimmung und Stimmenauszählung haben Sie alle 

beigetragen. Trotz der Verteilung auf zwei Wahlsonntage haben Sie Ihre Zeit 

ehrenamtlich geopfert.  

VVielen Dank hierfür ! ! !  

Es gilt jedoch: Vor der Wahl ist nach der Wahl…. 

Wir suchen bereits jetzt für die Kommunalwahl und Europawahl 2014 

Wahlhelfer und würden uns freuen, wenn Sie sich erneut oder gerne auch zum 

ersten Mal bereiterklären würden, uns zu unterstützen. 

 

 

Den unteren Abschnitt können Sie bei der Stadt Obernburg abgeben, uns 

zumailen oder zufaxen. Bei telefonischer Meldung geben Sie bitte ebenfalls die 

unten abgefragten Daten an. 
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M i t t e i l u n g e n    d e s    E i n w o h n e r m e l d e a m t e s

 

 Geburt:
 05.10.2013  Magnus Theodor Komendera
   Eltern: Ute Komendera und Felix Binder, Nibelungenstr. 36

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubiläums 
wünscht meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – Ein-
wohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

N i c h t a m t l i c h e      M i t t e i l u n g e n

Abfuhr von Gartenabfällen
Die Firma Remondis fährt im Auftrag der Stadt Obernburg a. Main am Freitag, 25.10.2013, 
ab 6.00 Uhr die Gartenabfälle in Obernburg und Eisenbach ab. Bis zum nächsten Tag 
nicht abgeholte Gartenabfälle, müssen die Eigentümer unverzüglich selbst entsorgen.

Die Gartenabfälle bitte ohne Plastikverpackung und gebündelt (nur mit Kordel keine 
Plastikbänder) am Gehsteigrand bereitstellen. Die Abfälle werden in haushaltsüblichen 
Mengen höchstens bis maximal 1 cbm und einer Länge von höchstens 2 m abgefahren.
Größere und ungebündelte Mengen müssen selbst nach Erlenbach zur Müllumladestation 
gebracht werden.

Öffnungszeiten der Müllumladestation:
Montag - Mittwoch  8.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag – Freitag  8.00 – 18.00 Uhr
Samstag   8.00 – 14.00 Uhr
Bitte Objektnummer nicht vergessen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass verpackte, größere und ungebündelte 
Mengen in Kübeln, Wannen oder Plastiksäcken sowie Wurzelstöcke nicht abgefahren 
werden.
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Problemmüllsammlung
Samstag, 26.10.2013

08:00 – 09:00 Uhr Parkplatz Stadthalle
09.30 – 10:00 Uhr Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
10.30 – 11:00 Uhr Im Weidig 21a (Städtischer Bauhof)
12:00 – 13:00 Uhr Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle

Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von Stoffen, 
die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv oder brennbar 
sind. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung im Landratsamt Tel. 
09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385

Veranstaltungskalender 2014
Wir bitten alle Vereine, Verbände, Schulen, Kindergärten und andere Gruppen ihre 
Veranstaltungen für 2014, die in den Veranstaltungskalender der Stadt Obernburg 
aufgenommen werden sollen,  in schriftlicher Form im Bürgerbüro bei Frau Schu-
macher oder an petra.schumacher@obernburg.de einzureichen. 
Annahmeschluss 15. November 2013.

Rentensprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
im Rathaus Sitzungssaal am Dienstag, 26.11.2013, von 8.20 - 12.00 Uhr und von 
13.00 Uhr - 15.20 Uhr.
Bei den Sprechtagen erfolgen reine Beratungsgespräche! Eine Rentenantragstellung ist 
bei diesen Terminen nicht möglich! Wir raten allen Versicherten, die beabsichtigen in 
nächster Zeit irgendeine Form der Rente zu beantragen, sich vorher bei einem dieser 
Termine ausführlich beraten zu lassen.
Terminvereinbarung unter Tel.-Nr.: 06022/6191-11 (Frau Lapresa). Bitte den Namen des 
Versicherten und die Versicherungsnummer angeben.

Vollzug der Weingesetze (Meldewesen 2013)
Die Bayerische Landesanstalt für Wein- und Gartenbau erinnert die meldepflichtigen Win-
zer und weinerzeugenden Betriebe an die Traubenernte- und Weinerzeugnismeldungen.
Die Traubenernte- und Weinerzeugnismeldung bildet die Grundlage für das Vermark-
tungskontingent. Die Nichteinhaltung der Meldepflicht kann laut Landesamt zu Bußgeld 
und zum Ausschluss der Teilnahme an Förderverfahren führen kann.
Abgabetermin für die Traubenernte- und Weinerzeugnismeldung ist der 20. November 
2013. Im Interesse einer zügigen Bearbeitung ist es ratsam, die Meldung baldmöglichst 
nach der Ernte abzugeben.
Ausgenommen von der Meldepflicht sind alle Winzer, die ihre gesamte Ernte an einen 
Erzeugerzusammenschluss, z.B. Genossenschaft abliefern.
Die Formblätter für die Traubenernte- und Weinerzeugnismeldungen können ab sofort im 
Rathaus, Erdgeschoss im Zimmer E 10 (Herr Roos) abgeholt werden.
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Fischereiverband Unterfranken e.V.
Intensive Vorbereitung auf die Fischerprüfung 2014
Anmeldeschluss 1. Dezember unbedingt beachten!
Die Anmeldung zur Prüfung ist online im Internet unter www.fischereipruefung.bayern.de 
möglich. Wichtig: Anmeldebestätigung und Rechnung ausdrucken! Sollten Sie über keinen 
Internetzugang verfügen, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, Tel. 0931/414455. 
Nur wer die Prüfungsgebühr von 30 Euro fristgerecht bis 15. Dezember 2013 überweist, 
kann an der Prüfung teilnehmen. Die Teilnahme an der Prüfung setzt den Besuch eines  
Vorbereitungslehrgangs voraus. 
Ohne Vorbereitungslehrgang ist eine Teilnahme an der Prüfung nicht möglich. 
Kurse finden u.a. in Sulzbach statt.  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Fischereiverband Unterfranken.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 2013 für unsere Kriegsgräber 
vom 18. Oktober bis 3. November 2013
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜR-
SORGE e.V. führt vom 18. Oktober bis zum 3. November 2013 seine Haus- und 
Straßensammlung durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 
832 deutschen Soldatenfriedhöfe mit etwa 2,5 Millionen Toten in aller Welt.

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes in Osteuropa liegt weiterhin bei der Suche 
nach den Vermissten und Toten des Zweiten Weltkrieges. 
Die Identifizierung der Kriegstoten ist besonders wichtig. Viele Angehörige wünschen sich 
Gewissheit über das Schicksal der Verstorbenen. Und der Volksbund gibt ihnen mit ihren 
Namen auch die Würde zurück.
Zwei Jahrzehnte nach der Unterzeichnung des Kriegsgräberabkommens mit der Russi-
schen Föderation haben wir eines der wichtigsten Etappenziele erreicht. Der große 
Sammelfriedhof Duchowschtschina bei Smolensk wurde am 3. August eingeweiht.

Eine neu errichtete Zufahrtsstraße führt zu der 5 Hektar großen Anlage, auf der bis zu 
70.000 deutsche Kriegstote aus den Gebieten Brjansk, Kaluga und Smolensk zugebettet 
werden können. 2012 begann der Ausbau des Sammelfriedhofes. Das Eingangsgebäude, 
die Park- und Wegeflächen sowie der Gedenkplatz sind rechtzeitig fertig gestellt worden. 

Nach der Bestattung von bereits über 25.000 Kriegstoten ist das Gelände eingefriedet und 
begrünt. Die Kreuzgruppen und das Hochkreuz verleihen der Anlage einen würdigen 
Charakter. Bis zur Einweihung wurden die ersten Stellen aus Naturstein mit rund 10.000 
Namen beschriftet. Weitere Einbettungen von Kriegstoten und die entsprechenden 
Namenskennzeichnungen werden noch die kommenden Jahre andauern.

Aber auch im Westen, Süden und Norden Europas gibt es noch genügend zu tun. Gerade 
die Kriegsgräberstätten, die vor über 50 Jahren gebaut wurden, sind inzwischen stark 
sanierungsbedürftig – die Arbeit muss auch da weitergehen.

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele Vorhaben müssen zurückge-
stellt werden, weil die Mittel fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer 
Spende. 
Wir danken Ihnen dafür. 
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Mitteilungen des Landratsamtes Miltenberg
8. Palliativ-Hospiz-Tag am 6. November 2013 im Bürgerzentrum Elsenfeld
Inwieweit ist es möglich, im Angesicht des Todes die Lebensfreude und Lebensqualität 
nicht zu verlieren? Mit dieser Frage beschäftigen sich die Vortragsthemen beim diesjähri-
gen Palliativ-Hospiz-Tag am Mittwoch, 6. November 2013, im Bürgerzentrum in Elsenfeld.

Nach der Eröffnung um 13.00 Uhr durch Landrat Roland Schwing und Bürgermeister 
Matthias Luxem berichten der Patientenbeauftragte der Bundesregierung, MdB Wolfgang 
Zöller, und die ärztliche Leiterin des Hospiz- und Palliativ-Teams Bayerischer Untermain, 
Frau Dr. Almut Föller, über die aktuelle Palliativ-Hospiz-Situation in Deutschland und am 
bayerischen Untermain.
Im Anschluss um 14.00 Uhr setzt sich Dr. h.c. Erhard Weiher, Universität Mainz, in seinem 
Vortrag mit der Frage „Spirituelle Begleitung, wie geht das konkret? – Leben mit dem Tod 
aus der Sicht von Angehörigen und Pflegepersonal“ auseinander. 
Musikalische Eindrücke vermitteln danach Christian Schmitt und Eva Reis mit „Leben ist 
leben“. 
Gegen 16.00 Uhr referieren Carmen Fleckenstein und Stephan Bergmann, Hospiz Alzenau, 
über ihre Erfahrungen mit Betroffenen: „Alles dreht sich um das Leben“.
Im Foyer des Bürgerzentrums können sich in der Zeit von 13.00 bis 17.30 Uhr Bürgerinnen 
und Bürger sowie Fachleute über örtliche Hilfsangebote für Schwerstkranke u.a. zu den 
Themenbereichen „Medizinische Hilfen“, „Pflege“, „Abschiedskultur“, „Palliative Fort- und 
Weiterbildung“, „finanzielle/rechtliche Fragen“, „stationäre und ambulante Institutionen“, 
„ehrenamtliche Hilfen“ informieren.
Der Eintritt ist frei. 
Nähere Informationen beim Gesundheitsamt im Landratsamt Miltenberg, Herrn Dr. Hubert 
Hortig, Tel. 09371 / 501 557.

Das gesamte Programm und eine Übersicht über die teilnehmenden Kooperationspartner 
finden Sie im Internet unter www.landkreis-miltenberg.de.

Das Fundamt meldet:
Kupferring 
Halstuch blau-rot-weiß
Kinderregenjacke blau (Größe 128) 
Damenfahrrad Künast
Diverse Schlüssel 

Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Auch wenn Sie 
ein Fahrrad vermissen, können Sie im Fundbüro nachfragen.
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N o t d i e n s t e

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Information durch die Ärzte des Altlandkreises Obernburg und der kassenärztlichen Ver-
einigung Bayern: Die Bekanntgabe der diensthabenden Ärzte im ärztlichen Bereitschaft-
dienst wird nicht mehr wie gewohnt in den Amtsblättern veröffentlicht. In Zukunft wird 
dies die Vermittlungszentrale für den Bereitschaftsdienst der Vertragsärzte übernehmen 

und zentral koordinieren. Diese ist erreichbar über die Rufnummer 116 117. 

Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 / 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende Gerber, Elsenfelder Str. 3, 
19./20.10.13 und   Erlenbach Tel. 09372/51 60 
Mittwoch 23.10.2013 

Wochenende Dr. Grote, Miltenberger Str. 1 a, Tel. 06022/623 650
26./27.10.13 und Obernburg
Mittwoch 30.10.13  
  
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken
17.10.13 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
18.10.13 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
19.10.13 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach
20.10.13 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim
21.10.13 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
22.10.13 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg
23.10.13 Bachgau-Apotheke Breite Straße 47 Großostheim
24.10.13 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
25.10.13 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
26.10.13 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
27.10.13 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-
   Wenigumstadt
28.10.13 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
29.10.13 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
30.10.13 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
31.10.13 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg   
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 
8.00 Uhr des folgenden Tages. 
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Das BRK informiert: BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Miltenberg 
sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist die Rufnummer 112, analog dem europa-
weiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayerischer Untermain in Aschaf-
fenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle aus einer Hand und veranlasst 
umgehend das Ausrücken der entsprechenden Rettungsfahrzeuge und des Notarztes. 
Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg geholfen.                                                                                               
Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – Krankenwagen, 
Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112!

Rettungsleitstelle: 112  (bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)

Notfall-Fax für Hörgeschädigte: 112
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung mit dem 
Notfallfax-Formular. Dieses Formular finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-Soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13-16  Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/709520, Frau Geipel

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg Tel. 09371/6694920 Dienstag 15-17 Uhr/Donnerstag 9-11 Uhr 
Bahnstr. 22, Erlenbach Tel. 09372/9400075 Mittwoch 9-12 Uhr
www.seniorenberatung-mil.de

V e r s o r g u n g s e i n r i c h t u n g e n

Bei Störungen:
Gas:  Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
  Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 0941/28003355

Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592

Wasser:  
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.00 Uhr
Wasserwart H. Lechermann, Tel. 0170/2210439, oder Bauhof der Stadt Obernburg, Tel. 1218
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst 
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Trinkwasser- und Abwassernotdienst für öffentliche Anlagen
Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, Tel. 09372/13595-0
Notfall-Service           Trinkwasserversorgung      Tel. 0160 – 96 31 44 60
Notfall-Service           Abwasserentsorgung        Tel. 0160 – 96 31 44 41

Defekte Straßenlaternen:
EZV Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth 
Tel. 09372/9455-0 oder strassenlampendefekt@ezv-energie.de.
Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer der defekten 
Straßenlaterne genannt wird.

Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV EchtZeitVerbindung, Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0,
Entstörungsdienst: 9455-0

Obernburg, 17. Oktober 2013

Walter Berninger
1. Bürgermeister 

Der nächste Almosenturm erscheint am 31. Oktober 2013.

Annahmeschluss 
ist für VEREINSNACHRICHTEN am Donnerstag, 24. Oktober,

ANZEIGEN bis Freitag, 25. Oktober, 11.00 Uhr.
Später eingehende Druckunterlagen werden nicht mehr veröffentlicht.

Artikel und Beiträge sind bei der Stadt Obernburg
unter almo@obernburg.de oder in schriftlicher Form

im Rathaus / Bürgerbüro bei Frau Schumacher oder im Briefkasten des 
Rathauses (unbedingt mit Angabe des Absenders!) abzugeben. 

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden, 
können nicht abgedruckt werden. 


